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Amtliches Verkündblatt

59. Jahrgang

Unterm Baum im grünen Gras, 

sitzt ein kleiner Osterhas. 

Putzt den Bart und spitzt das Ohr, 

macht ein Männchen, guckt hervor. 

Springt dann fort mit einem Satz, 

und ein kleiner frecher Spatz 

schaut jetzt nach, was denn dort sei. 

Und was ist´s? Ein Osterei! 
Frohe Ostern 

Ihr Bürgermeister 
Thomas Krechtler 



2



3

w
w
w
.ra
dk
ul
tu
r-
bw
.d
e

EINE KAMPAGNE DES

KLIMA
BÜNDNIS

STADTRADELNSTADTRADELNSTADTRADELN

nd
ni
s

ün
Kl
im
a-
Bü

©

08.05. – 28.05.23
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Lautenbach
suchen, registrieren und mitradeln!

Machen Sie wieder mit! Für Ihre Gesundheit und die Umwelt beim
STADTRADELN 2023
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Fischverkauf an Karfreitag 
  

Das traditionelle Fischessen an Karfreitag findet dieses Jahr wieder im vollen Rahmen statt. 
Gemeinschaftlich werden der Sportverein und der Angelsportverein Lautenbach frisch geräu-
cherte Schwarzwaldforellen mit Kartoffelsalat, selbstgemachtem Sahnemeerrettich und Brötchen 
im Sportheim in der Waldstraße anbieten. Für den beliebten Straßenverkauf wird vor dem Sport-
heim von 10:00Uhr bis 13:00 Uhr eine Ausgabestelle eingerichtet. Auf vorherige Bestellung können 
dort Schwarzwaldforellen, geräuchert oder fangfrisch, mit Sahnemeerrettich abgeholt werden. 
Vorbestellungen werden möglichst mit Angabe der gewünschten Abholzeit unter Tel. 07802/3975 
(Franz-Josef Huber) oder asvlautenbach@gmx.de erbeten. Die Vorbestellung ist möglich bis 
Donnerstag, den 06.04.2023. Unserer Umwelt zuliebe wäre es schön, wenn sie ihr eigenes Trans-
portbehältnis mitbringen. 
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

„Kennenlern-Treffen“ mit Flüchtlingen und 
Helfern in Lautenbach 

Auf den vergangenen Mittwoch haben die ehrenamtlichen 
Flüchtlingshelfer gemeinsam mit Ordnungsamtsleiterin 
Gabriele Armbruster von der Gemeinde Lautenbach alle 
derzeit in Lautenbach wohnhaften Flüchtlingsfamilien 
eingeladen. Der Einladung folgten zur Freude aller Betei-
ligten vier Flüchtlingsfamilien aus der Ukraine und eine 
Flüchtlingsfamilie aus dem Irak. Ein solches „Kennenlern-
Treffen“ stellt für die Geflüchteten eine gute Möglichkeit 
dar, sich untereinander auszutauschen und sich näher 
kennenzulernen. Auch Bürgermeister Thomas Krechtler 
ließ es sich nicht nehmen, die Familien in der Gemeinde 
Lautenbach herzlich zu begrüßen. Es war für ihn sehr 
schön zu hören, dass viele der erwachsenen Flüchtlinge 
bereits an Sprachkursen teilnehmen, um dadurch Chancen 
im deutschen Arbeitsmarkt wahrnehmen zu können. Auch 
die Kinder erzählten voller Freude, dass sie sich in den 
Schulen schon sehr wohlfühlen. Einen besonderen Dank 
entrichtete Bürgermeister Thomas Krechtler den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern in Lautenbach und 
Gabriele Armbruster vom Rathaus-Team für ihre großar-

tige Arbeit. Was hier in Lautenbach zur Integration der 
Flüchtlinge geleistet wird ist vorbildlich. Dies zeigte sich 
auch an der herzlichen Begrüßung, welche die Helferinnen 
und Helfer von den geflüchteten Familien, insbesondere 
von deren Kindern erfuhren. Durch die ehrenamtlichen 
Helfer erhalten sie eine tolle weitergehende Unterstüt-
zung, welche von der Gemeindeverwaltung in diesem 
Umfang nicht erbracht werden könnte. Viele der Helfe-
rinnen und Helfer sind bereits seit etlichen Jahren mit 
vollem Engagement dabei und leisten ausgezeichnete 
ehrenamtliche Arbeit, so Bürgermeister Krechtler. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Freitag, 07.04., 8:30 Uhr bis Samstag, 08.04., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch 

Samstag, 08.04., 8:30 Uhr bis Sonntag, 09.04., 8:30 Uhr 
Apotheke, am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch 

Sonntag, 09.04., 8:30 Uhr bis Montag, 10.04., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Montag, 10.04., 8:30 Uhr bis Dienstag, 11.04., 8:30 Uhr 
Hanauerland-Apotheke, Hauptstr. 123, Kehl 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Illegale Abfallentsorgung im Bereich der 
Sulzbachstraße 

In den vergangenen Wochen wurden verbotenerweise im 
Bereich der Sulzbachstraße mehrfach Küchenabfälle in 
größeren Mengen abgelagert.  
Die Abfälle enthalten u.a. Eierschalen, Kartoffelschalen, 
Orangen, Linseneintopf, Zwiebelringe, Zwiebeln, Brot-
reste, Nudeln, Tortellini, gekochte Kartoffeln. Paprika, 
Zucchini usw.. 
Teilweise wurden die Abfälle von Wildtieren gefressen. 
Neben den Wildtieren könnten die Abfälle aber auch 
Wanderratten und andere krankheitsübertragende Tiere 
anlocken. 
Wir weisen auf das grundsätzliche Verbot hin, Abfälle im 
Wald zu entsorgen. 
Der Wald ist kein Müllabladeplatz! Auch nicht für Küchen-
abfälle. 
Oft wird die Meinung vertreten, man füge der Natur keinen 
Schaden zu, da es sich um verrottbares Material handelt. 
Die Abfälle bilden in dichten Lagen jedoch luftundurch-
lässige Schichten und schaden dem Boden und der natür-
lichen Vegetation. In der Pflanzen-Verordnung des Landes 
ist vorgeschrieben, dass Küchenabfälle ordnungsgemäß zu 
entsorgen sind. Pflanzliche Abfälle sind entweder – wie der 
übrige Müll – dem öffentlichen Entsorgungsträger zu 
überlassen oder im eigenen Garten zu kompostieren. 
Wir weisen darauf hin, dass gegen ermittelte Verursacher 
ein Ordnungswidrigkeiten-verfahren eingeleitet und ihnen 
die Kosten der Beseitigung auferlegt werden. 
Zur Ermittlung der Täter bittet das Ordnungsamt um Ihre 
Unterstützung. Bitte melden Sie uns derartige Beobach-
tungen (Telefon 07802/9259-12). 

Ordnungsamt Lautenbach 
 

Wahl der Jugendschöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

In diesem Jahr finden bundesweit die Wahlen der Schöf-
finnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
statt. Die Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamtliche 
Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des 
Landgerichts. 
  
Die Gemeindevertretung kann gemäß den Festlegungen 
des Jugendhilfeausschusses des Ortenaukreises für diese 
Wahl Personen, die in der Gemeinde wohnen, als Schöffin/
Schöffe für Strafverfahren gegen Jugendliche vorschlagen. 
Die Gemeinde stellt eine Vorschlagsliste auf, aus der die 
Jugendschöffinnen/ Jugendschöffen vom Schöffenwahl-
ausschuss des Amtsgerichts gewählt werden. 
  
In die Vorschlagsliste der Jugendschöffen dürfen nur 
Personen aufgenommen werden, 
 
• die Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundge-

setzes sind
• die zwischen 25 und 69 Jahren alt sind
• die gesundheitlich für das Amt geeignet sind und die 

deutsche Sprache ausreichend beherrschen
• die nicht in Vermögensverfall geraten sind (kein Insol-

venzverfahren anhängig) und
• gegen die keine Vorstrafen vorliegen.
  
Das verantwortungsvolle Schöffenamt verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Urteilsver-
mögen, aber auch geistige Beweglichkeit und -wegen der 
anstrengenden Tätigkeit in der strafgerichtlichen Haupt-
verhandlung- körperliche Eignung. Weitere Voraussetzung 
für das Amt der Jugendschöffin/ des Jugendschöffen ist, 

dass die Bewerber erzieherisch befähigt und in der Jugend-
erziehung erfahren sind. 
  
Weitere Informationen gibt es zudem auf der Website: 
www.schoeffenwahl2023.de 
  
Interessierte Personen können sich bis spätestens zum  14. 
April 2023 bei der Gemeinde Lautenbach, Tel. 07802 9259 
17, melden. Das entsprechende Bewerbungsformular kann 
über die E-Mail-Adresse steuerung@lautenbach-renchtal.
de angefordert werden. 
  

 
Schöffenwahl 2023 

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Vorschlags-
listen zur Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die 
Amtszeit 2024 bis 2028 erstellt. 

Gesucht werden Frauen und Männer, die am Amtsgericht 
Oberkirch und am Landgericht Offenburg als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Außerdem werden Jugendschöffen benötigt. Der Gemein-
derat Lautenbach und der Jugendhilfeausschuss des Land-
ratsamts Ortenaukreis schlagen doppelt so viele Kandi-
daten vor, wie an Schöffen beziehungsweise Jugend-
schöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der 
zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt-und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 01. Januar 2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von 
mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen den 
ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige, wie Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete oder Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden. 

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, das 
heißt das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenser-
fahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamt-
lichen Richter müssen Beweise würdigen, die Wahrschein-
lichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorge-
legten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe 
mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern 
die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugend-
erziehung über besondere Erfahrung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes — gesundheitliche 
Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind 
für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle 
im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten 
informiert sein und sich über die Ursachen von Krimina-
lität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglich-
keiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen 
berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für den 
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Eingriff in das Leben anderer Menschen durch das Urteil. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in 
schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der 
vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die 
öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausge-
sprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Jedes Urteil - gleich-
gültig ob Verurteilung oder Freispruch - haben die Schöffen 
daher mit zu verantworten. Wer die persönliche Verantwor-
tung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versa-
gung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das 
Schöffenamt nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen 
ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne 
besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Schöffen müssen sich verständlich ausdrücken, auf den 
Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. 
Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit 
abverlangt. 
Weitere Informationen gibt es zudem auf der Website: 
www.schoeffenwahl2023.de 
Interessierte Personen können sich bis spätestens zum 20. 
April 2023 bei der Gemeinde Lautenbach, Tel.: 07802 9259 
17, melden. Das entsprechende Bewerbungsformular kann 
über die E-Mail-Adresse steuerung@lautenbach-renchtal.
de angefordert werden. 

 
Lautenbach in alten Zeiten 

Wer erinnert sich an ...... 
 

Güterhalle am Bahnhof die 1985 abgerissen wurde Foto: 
Ingrid Huber

 Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Müllabfuhr:  
Grüne Tonne, Gelber Sack und Sackmüll 
im Außenbereich:  Donnerstag, 13. April 2023 
 
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Neues Angebot: Renchtäler Genussradeln 
Fahrradfahrer, die gerne Genuss und Bewegung kombi-
nieren, sind beim neuen Angebot Renchtäler Genussradeln 
bestens aufgehoben. Die 28 km lange Strecke führt nicht 
nur durch eine schöne Landschaft, sie hat auch jede Menge 
Köstlichkeiten zu bieten. Für das leibliche Wohl sorgen 
unterwegs sechs Hofläden und Restaurants mit regionalen 
Spezialitäten und erfrischenden Getränken. Die Gruppe 
wird von einem Rad-Guide begleitet, der vom ADFC 
ausgebildet wurde. Das Renchtäler Genussradeln findet an 
folgenden Terminen statt und kostet 58 € pro Person: 14.04., 
12.05., 9.06., 21.07. und 22.09.2023. „Gerade jetzt zur Obst-
blüte ist die Tour etwas ganz Besonderes“, so Gunia 
Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus 
GmbH.

Der entsprechende Flyer steht unter folgendem Link zum 
Download zur Verfügung: www.renchtal-tourismus.de. 
Eine Anmeldung ist bei der Renchtal Tourismus GmbH, 
Tel. 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de erfor-
derlich.

Wir bitten um Veröffentlichung. Vielen Dank!
 

Renchtäler Genussradeln Foto: Jigal Fichtner
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Projekt „Kurzzeitunterbringung Renchtal“ 
geht an den Start 

Renchtalkommunen und Caritas arbeiten für Frauen in 
Not zusammen 
  
Ein wichtiges Projekt für Renchtäler Frauen in einer 
Notlage wird nun umgesetzt. Mit Unterstützung der 
Renchtalkommunen geht das Projekt „Kurzzeitunterbrin-
gung“ des Arbeitskreises „Häusliche Gewalt Renchtal“ an 
den Start. Frauen in Not wird so einfach eine Unterkunft 
zur Verfügung gestellt. Dank geht an die beteiligten Partner 
und Förderer. 
  
Bei einem Netzwerktreffen zum Thema „Häusliche 
Gewalt“ gingen die Teilnehmer der Frage nach, wie den 
betroffenen Frauen unkompliziert und schnell geholfen 
werden kann, um aus ihrem gewalttätigen Umfeld zu 
entkommen. „Dabei wurde die Idee für das Gutscheinkon-
zept entwickelt“, erinnert sich Carmelo Scalisi, Fachbe-
reichsleiter beim Caritasverband Acher-Renchtal e.V. 
„Denn dank des neuen Projekts „Kurzzeitunterbringung“ 
kann jetzt die Polizei eine Unterkunft vermitteln, wenn die 
zuständigen Behörden nicht erreichbar sind.“ Etwa an 
Wochenenden oder in den Abendstunden. „Die Polizei 
erhält Gutscheine für eine kurzfristige Unterbringung der 
betroffenen Frauen“, schildert Dirk Kapp, zuständiger 
Sachgebietsleiter im Oberkircher Rathaus, welcher für die 
beteiligten Renchtalkommunen das Projekt initiiert und 
koordiniert hat. „So kann sie in einer Notsituation eine 
Unterkunft für die Frauen vermitteln.“ Bis zu drei Nächte 
können Frauen mit ihren Kindern eine erste Unterkunft 
finden, bevor die zuständigen Behörden eine dauerhafte 
Lösung finden. Das Gutscheinmodell wurde in Absprache 
mit Detlef Huber vom Polizeiposten Oberkirch ausgear-
beitet. „Denn die Polizeibeamten sind es auch, die die 
Frauen in einem solchen Fall zu der Unterkunft begleiten.“ 
  

Kommunen unterstützen Caritas 
Die Kommunen Bad-Peterstal-Griesbach, Oppenau, 
Lautenbach, Renchen und Oberkirch unterstützen das 
Projekt zugunsten von Frauen in Not mit einer Anschubfi-
nanzierung. Das Hotel und Restaurant „Sonnenhof“ in 
Lautenbach sowie das Seminar- und Bewegungshaus 
„Schönstatt-Zentrum Marienfried“ stellen Zimmer für 
einen symbolischen Preis zur Verfügung. Gerne können 
sich weitere Hotels bei Nico Heindl von der Caritas melden, 
wenn diese auch das Projekt „Kurzzeitunterbringung 
Renchtal“ mit Unterkunftsmöglichkeiten unterstützen 
wollen: heindl@caritas-achern-renchtal.de oder 07841 62 
14 27 
  
Das Projekt zur Kurzzeitunterbringung von Frauen, die 
Opfer häuslicher Gewalt sind, greift ein wichtiges Thema 
auf. Carmelo Scalisi und Dirk Kapp berichten, dass jähr-
lich eine niedrige zweistellige Zahl an Frauen im Renchtal 
solch eine Hilfe benötigen. 
  
Wer Geld für das Projekt spenden will, der kann dies gerne 
tun. Das Spendenkonto des Caritasverbandes Acher-
Renchtal e.V. bei der Volksbank in der Ortenau eG hat 
folgende Kontonummer: IBAN: DE50 6649 0000 0000 9967 
18. Als Spendenzweck bitte „Kurzzeitunterbringung 
Renchtal“ angeben und gegebenenfalls auch noch die 
eigene Adresse, damit der Caritasverband eine entspre-
chende Spendenquittung ausstellen kann. 
  
  
  
  

Carmelo Scalisi vom Caritasverband Acher-Renchtal 
sowie Dirk Kapp von der Stadt Oberkirch freuen sich 
über den Start des Projekts „Kurzzeitunterbringung 
Renchtal“. Schnell und unkompliziert wird Frauen in Not 
geholfen. Foto: Ulrich Reich/Stadt Oberkirch

 
Tag der offenen Tür zur Besichtigung an der 

Franz-Rapp-Schule Oppenau 
  

Termin: 22.04.2023 Uhrzeit: 11.00 Uhr -16.00 Uhr 
Wir öffnen unsere Türen zur Besichtigung des neuen 

Schulgebäudes. 
Auch für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Bitte nutzen Sie die Parkplätze am Bahnhof! 
Die Franz-Rapp-Schule freut sich über  

zahlreiche Besucher! 
 

Fotowettbewerb „Frühlingsgefühle“  
in der Ortenau 

Die Tourismusabteilung im Landratsamt Ortenaukreis 
startet ihren jährlichen Fotowettbewerb unter dem Motto 
„Frühlingsgefühle“ in der Ortenau. 
Das einzigartige Blütenmeer im Frühjahr ist ein besonders 
Naturschauspiel und bietet eine einmalige Kulisse für 
traumhafte Fotos. Nutzen Sie die freien Osterfeiertage und 
greifen zur Kamera und fangen die ersten Sonnenstrahlen 
sowie die bunte Blütenpracht ein. Die schönsten Früh-
lingsmotive können Sie bis zum 2. Mai 2023 mit uns teilen 
und über die Tourismuswebseite unter www.ortenau-
tourismus.de/fotowettbewerb einreichen. 

Der Kreativität des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt. 
Die besten Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury 
prämiert. Die fünf Gewinnerbilder werden in der Früh-
jahrsausgabe 2024 des Magazins #Heimat veröffentlich 
und es winken weitere attraktive regionale Preise. 

Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen 
sind auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beant-
wortet die Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 
oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
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IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 18.04.2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
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Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands 
e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 13.04.2023. 

Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die d 
 

Osterferienprogramm im Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach 

Am vergangenen Sonntag startete das Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach in seine 59. 
Saison. Träger des besucherstärksten Freilichtmuseums 
des Landes ist der Ortenaukreis. 
  
In den Osterferien in Baden-Württemberg, vom 6. bis zum 
16. April, ist ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für 
Kinder und Familien geboten. Jeden Tag dürfen sich alle 
Familien mit Kindern zwischen 11 und 16 Uhr auf Mitma-
changebote freuen. Die Aktionen reichen dabei vom 
Werkeln mit Speckstein über den Bau von Karfreitagsrät-
schen bis zum Herstellen einer Kiste aus Holz. Mehr Infor-
mationen unter www.vogtsbauernhof.de. 
  
Ostern im Vogtsbauernhof 
Am Osterwochenende stehen die Symbole und das 
Brauchtum des höchsten christlichen Kirchenfestes im 
Mittelpunkt des Programms. Beim Osterferienprogramm 
werden passend zum kirchlichen Fest von 11 bis 16 Uhr 
Hasenkisten aus Holz gefertigt und Holzeier bemalt. Von 
11 bis 17 Uhr können die Besucher an beiden Ostertagen 
zusehen, wie sorbische Ostereier bemalt werden. Auch eine 
Fahrt mit der Pferdekutsche über das Gelände ist möglich. 
Die Museumsmitarbeiter bitten zudem zu österlichen 
Spaziergängen rund um die christlichen Zeichen in den 
alten Schwarzwaldhöfen. Zahlreiche Handwerksvorfüh-
rungen runden die Tagesprogramme ab. 
  
Das gesamte Jahresprogramm 2023 des Freilichtmuseums 
Vogtsbauernhof mit der Übersicht aller Termine ist unter 
www.vogtsbauernhof.de abrufbar. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 8. April, Karsamstag
21:00   Feier der heiligen Osternacht, mitgestaltet vom 

Kirchenchor

Montag, 10. April, Ostermontag
18:30  Emmausgottesdienst

Dienstag, 11. April, Dienstag der Osteroktav
18:30  Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit

Mittwoch, 12. April, Mittwoch der Osteroktav
18:30  Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit

Donnerstag, 13. April, Donnerstag der Osteroktav
18:30  Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit

Freitag, 14. April, Freitag der Osteroktav
18:30  Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit

Samstag, 15. April, Samstag der Osteroktav
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und  

sakramentalem Segen
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Sonntag, 16. April, 2. Sonntag der Osterzeit
9:00  Festmesse zur Erstkommunion
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 /
E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Weites Herz und offene Augen! Erstkommunion 2023
Mit diesem Motto feiern vom 15. April – 23. April insge-
samt 98 Kinder in sieben Gottesdiensten ihre erste Heilige 
Kommunion in der Seelsorgeeinheit. Die Kinder freuen 
sich schon auf diesen besonderen Tag. 
Wann die Gottesdiente in den jeweiligen Orten stattfinden, 
können Sie der Gottesdienstordnung entnehmen. In den 
Kirchen liegen außerdem Faltblätter aus, in denen die 
Kinder der einzelnen Gottesdienste namentlich genannt 
sind.
Seit Dezember haben sich die Kinder durch vier erklä-
rende WEG-Gottesdienste, fünf Gruppenstunden und dem 
Versöhnungsnachmittag auf die Erstkommunion vorbe-
reitet. Nun freuen sie sich, ihr großes Fest zu feiern. Es 
wäre schön, wenn viele Menschen daran teilhaben würden 
und den Gottesdienst besuchen. 
Alle Christen sind herzlich willkommen, den Gottesdienst 
gemeinsam mit den Kindern zu feiern und so den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. Fühlen Sie 
sich herzlich eingeladen!
Für das Kernteam Erstkommunion: 
Gemeindereferentin Cornelia Dilger

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Info aus dem Gemeindeteam 
Wallfahrtsgottesdienste am Samstagmorgen in Lauten-
bach  
In Absprache mit Herrn Pfarrer Fischer und dem Förder-
kreis Wallfahrt werden die Wallfahrtsgottesdienste am 
Samstagmorgen um 8.30 Uhr in Lautenbach ab dem 
15.04.2023 wieder in und vor der Gnadenkapelle zele-
briert. 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 

Vorankündigung: 
Karfreitag, 07.04.2023 Passionsgottesdienst um 19:00 Uhr  
Samstag, 22.04.2023 um 19:00 Uhr  
Offener Abend mit dem bekannten christlichen Künstler 
Arno Backhaus  
Lyrik - Lieder - Persönliches - Texte zum Überleben und 
Totlachen  
  
  
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Gründonnerstag, 06.04. 
19.00   Tischabendmahl im Gemeindehaus (um Anmel-

dung im Pfarramt unter Tel. 07802-2291 wird 
gebeten) 

23.00   Ökumenisches Taizégebet in der kath. Stadtkirche 
St. Cyriak 

Karfreitag, 07.04. 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche 

Ostersonntag, 09.04. 
08.00   Auferstehungsfeier mit Diakon Roland Deusch 

und dem Posaunenchor auf dem Friedhof in Ober-
kirch 

10.15    Gottesdienst mit Abendmahl und dem Posaunen-
chor in der Martin-Luther-Kirche 

Ostermontag, 10.04. 
10.00   Gottesdienst mit Taufen in der Wallfahrtskirche 

Mariä-Krönung in Lautenbach 

Sonntag, 16.04. 
10.00   Gottesdienst mit Taufe in der Martin-Luther-

Kirche 
10.00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen  
Aufgrund der Osterferien entfallen die Treffen der Chöre 
und Gruppen unserer Gemeinde. 
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Aktuell 
Der für Dienstag, den 04.April angekündigte ökumenische 
Kreuzweg muss leider ausfallen! 
Tischabendmahl am Gründonnerstag, 06.April um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus 
Jesus feierte mit seinen Jüngern am Abend vor seinem Tod 
eine ganz besondere Sederfeier zum jüdischen Passafest. 
Zum Gedenken an diesen Abend und die Einsetzung des 
Abendmahls werden wir wie Jesus mit seinen Jüngern zum 
Abendmahl an Tischen sitzen. Nach der Abendmahlsfeier 
sind alle Teilnehmenden zu einem gemeinsamen Imbiss 
eingeladen. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten, Tel. 
07802-2291, E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de . 
Vorschau 
  
Tauffest am 9.Juli in Lautenbach 
Am Sonntag, den 9.Juli soll wieder ein Tauffest der beiden 
evang. Kirchengemeinden Oberkirch und Oppenau statt-
finden. Der Taufgottesdienst wird um 10.30 Uhr im 
Kurgarten in Lautenbach hinter der alten katholischen 
Wallfahrtskirche Mariä Krönung beginnen. Bei ungün-
stiger Witterung wird er in der kath. Kirche in Lautenbach 
stattfinden. Für die Anmeldung zur Taufe kontaktieren Sie 
bitte das Evang. Pfarramt Oberkirch, Tel. 07802-2291, 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de bzw. das Evang. Pfarramt 
Oppenau, Tel. 07804-792, E-Mail: pfarramt@evobre.de 
  

Vereinsnachrichten

Sicherheitstraining für Senioren auf  E-Bikes 
Fahrräder mit elektronischer Unterstützung werden 
immer beliebter. 

Die Verkaufszahlen von Pedelecs, landläufig auch E-Bikes 
genannt, nehmen stetig zu. Längst nutzen nicht nur Seni-
oren die Fährräder mit Elektromotor. Laut Angaben der 
deutschen Fahrradindustrie hat inzwischen knapp jedes 
vierte neu verkaufte Fahrrad in Deutschland einen Elek-
tromotor. 

Die Unterstützung durch den eingebauten Elektromotor 
hilft nicht nur beim Überwinden von Anstiegen, sondern 
sie stellt auch deren Besitzer vor einige neue Herausforde-
rungen. Pedelec-Fahren ist anders als herkömmliches 
Fahrradfahren. Alleine schon durch das höhere Gewicht, 
die starke Beschleunigung und die zügige Grundgeschwin-
digkeit. 

Mit Frau Monika Wurth, ausgebildete Trainerin für Sicher-
heitstraining des ADFC Baden-Württemberg , konnten wir 
eine kompetente Ansprechpartnerin gewinnen, die uns das 
Thema Fahrsicherheit auf E-Bikes näher bringen wird. 
Wir laden alle Interessierten ein zu einer kostenlosen Trai-
ningsstunde am 

Montag, den 17. April 2023 um 14.30 Uhr 
auf den Sportplatz in Lautenbach 

Mitzubringen ist das eigene E-Bike, Fahrradhelm, ange-
passte Kleidung und gutes Schuhwerk. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
12.04.2023 bei Ute Huber (email: huberfrieder@gmx.de, 
Telefon: 07802-6522) 

 

 
 

Ordentliche Generalversammlung des 
Kirchenchors Lautenbach 

Der Kirchenchor Lautenbach weist darauf hin, dass seine 
ordentliche Generalversammlung am Mittwoch, dem 26. 
April 2023 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Kreuz“ stattfindet. 
Die Einladung mit der Tagesordnung wird in der KW 
15/2023 veröffentlicht. 

Im Oktober heißt es für Pink Pepper 
„Auswärtsspiel“ 

Freude und Zuversicht zeichneten sich bei der Generalver-
sammlung des Gesangvereins Lautenbach im Gasthaus 
„Zum Kreuz“ ab. Schriftführerin Julia Schmiederer stellte 
mit Bedauern fest, dass der Frauenchor Pink Pepper, wie 
viele weitere Vereine, Mitgliedsverluste durch Corona zu 
verzeichnen hatte. Im letzten halben Jahr seien jedoch 8 
neue Sängerinnen zu Pink Pepper dazugestoßen, was eine 
großartige Entwicklung ist. Die beeindruckende Zahl von 
derzeit 40 Sängerinnen ist vor allem auch Ausdruck davon, 
dass der Chor mit Petra Rosenberg-Dufner eine erstklas-
sige Chorleiterin hat. Auch die Auswirkungen der Corona-
pandemie auf den Chorbetrieb sind in den letzten Monaten 
erfreulicherweise stark zurückgegangen. Gemeinsames 
Proben und Konzertplanungen sind nun endlich wieder 
möglich. 

Im Tätigkeitsbericht nannte Frau Schmiederer unter 
anderem folgende drei Aktivitäten: die Austragung der 
Ehrungsfeier von der Renchtalgruppe des Ortenauer Chor-
verbandes, das Konzert „Rock & Pop in der Kirche“ in der 
Wallfahrtskirche Mariä Krönung in Lautenbach und die 
interne Weihnachtsfeier, bei der auch eine Vielzahl an 
Ehrenmitgliedern anwesend waren. 

In den Jahren 2020 und 2021 konnte aufgrund der Corona-
Pandemie und im Jahr 2022 infolge der Generalsanierung 
der Neuensteinhalle keine jährlichen großen Herbstkon-
zerte stattfinden, durch welche üblicherweise die Haupt-
einnahmen des Jahres generiert werden konnten. Trotzdem 
fiel der Kassenbericht von Tanja Kimmig sehr positiv aus. 
Für die gute Arbeit wurde die Kassiererin Tanja Kimmig 
einstimmig entlastet. Vorsitzende Claudia Boschert 
ergänzte, dass der Kassenstand Ende 2022 im Vergleich zu 
Ende 2019 trotz der Konzertausfälle gleichgeblieben ist. 
Dieses Ergebnis ist jedoch vor allem den Corona-
Zuschüssen in den Jahren 2020 und 2021 sowie dem Enga-
gement und Einsatz des Pink Pepper Vorstands im Jahr 
2022 zu verdanken. Der Vorstand hatte sich im vergan-
genen Jahr bei einer Förderung der Regionalstiftung der 
Sparkasse Offenburg/Ortenau beworben und Förderungs-
gelder erhalten. Zudem hat die Chorleiterin Petra Rosen-
berg-Dufner im Jahr 2021 auf ihr halbes Chorleitungs-
Honorar verzichtet. All dies ermöglicht es weiterhin die 
Geschicke des Vereins zu lenken. 

Auch wenn aufgrund der Hallensanierung auch in diesem 
Jahr kein Herbstkonzert in der Neuensteinhalle in Lauten-
bach stattfinden kann, laufen die Proben für das Ausweich-
konzert in Oberkirch auf Hochtouren. Der gesamte Chor 
freut sich, endlich wieder ein Konzert ausrichten zu 
können. Das Konzert steht unter dem Motto „Auswärts-
spiel“ und soll ein tolles, abwechslungsreiches und musi-
kalisches Programm für Jung und Alt abbilden. 
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Dirigentin Petra Rosenberg-Dufner fügt hinzu, dass sie in 
jeder Chorprobe spürt, dass die Lust am Singen wieder 
steigt und die Stimmen frei sind. Sie bedankt sich bei 
jedem Chormitglied für den tollen Zusammenhalt und das 
gemeinschaftliche Engagement. 

In diesem Jahr gab es lediglich eine Ehrung, doch diese ist 
außerordentlich beeindruckend. Die beiden Vorsitzenden 
Tanja Muschalla und Claudia Boschert konnten dem 
Ehrenmitglied Alfred Müller für sage und schreibe 60 
Jahre Vereinstreue danken. Da er am Tag der Generalver-
sammlung leider verhindert war und daher nicht teil-
nehmen konnte, wird ihn die Vorstandschaft im Namen des 
gesamten Gesangvereins Lautenbach in kleiner Runde 
ehren. Alfred Müller war 9 Jahre zweiter Vorsitzender des 
damaligen Männerchores, hat die Zusammenführung des 
Männer- und Frauenchores maßgeblich mitorganisiert und 
war weitere 8 Jahre Beisitzer in der Vorstandschaft des 
gemischten Chores. Die beiden Vorsitzenden beschrieben 
Herr Müller als „Knotenpunkt“, der für unzählige Verflech-
tungen und Verknüpfungen im und um den Verein herum 
gesorgt hat. Von den 60 Jahren Vereinsmitgliedschaft war 
er 55 Jahre aktiver Sänger in den Reihen des Gesangver-
eins Lautenbach. Das ist etwas sehr Besonderes und heut-
zutage nicht mehr selbstverständlich. 

Gemeinderätin Gabriele Waidele würdigte das Wirken in 
der Gemeinschaft und bei Konzerten und lobte den Zusam-
menhalt und die gute Stimmung im Verein. Sie fügte hinzu, 
dass sich der Chor auf eine tolle, sanierte Halle freuen 
kann, in der viele weitere schöne Konzerte stattfinden 
können. 
 

Tourist-Info

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information): Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung. In den 
Osterferien ist das Büro geschlossen. 

Anmeldungen sind jederzeit online möglich: 
www.vhs-ortenau.de. 

Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 

 
Android Smartphones & Tablets richtig 

nutzen 
Dieser Kurs richtet sich an Nutzer von Smartphones und 
Tablets, die mehr über die Grundfunktionen und wich-
tigsten Einstellungen der Geräte erlernen und dieses 
Wissen sicher in der Praxis anwenden möchten. Gezeigt 
werden u.a. verschiedene Apps wie z.B. Whatsapp, das 
Arbeiten mit Kalender und Adressbuch, wie die Daten 
vom Smartphone problemlos gesichert werden können und 
wie die Sicherheit des Smartphones durch Virenscanner & 
Co. gewährleistet werden kann. Das eigene, geladene 

Android-Smartphone oder Android-Tablet muss zum Kurs 
mitgebracht werden. Der Kurs ist nicht für iPhone- oder 
Amazon-Kindle-/Fire-Geräte geeignet. Unterlagen sind in 
der Kursgebühr enthalten. 5.0120 OBK mit Stefan Trayer, 
3 Abende, 25. April bis 2. Mai, Dienstag und Donnerstag, 
jeweils 19 bis 21:15 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), Raum 
1.05, 1. OG, 78,- Euro 
 

Gymnastik - kurz und gut 
Nur fünf Vormittage.  Bei abwechslungsreichem Ganzkör-
pertraining mit Musikbegleitung werden im Kurs „Fit von 
Kopf bis Fuß“ Muskeln und Rücken gestärkt, die Körper-
haltung und Leistungsfähigkeit verbessert. Flexibilität 
und Gleichgewicht trainiert. Der Kurs ist für alle Alters-
stufen und auch für Einsteiger geeignet. 3.029946 OBK Z1 
mit Karin Hodapp, 5 Vormittage, ab 18. April, Dienstag, 
9:15 - 10:15 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), Ballettsaal, EG 
links, 35,- Euro 

 
Noch freie Plätze 

Es gibt in einigen Bewegungs- und Entspannungskursen 
noch freie Plätze für Kurzentschlossene. Infos finden Sie 
unter www.vhs-ortenau.de, Suchwort „Oberkirch“. 
 

Sonstige Mitteilungen

Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach 
1.Mai Fest bei der Bildeiche 
Die Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach lädt Sie recht 
herzlich zum traditionellen Waldfest bei der Bildeiche am 
1. Mai ein. 
Der gemütliche Treff für Wanderer und Mountain-Biker, 
mit großem Festzelt und musikalischer Unterhaltung. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, mit Steak, Grill-
würsten und belegten Wecken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach 
  
  
s’Musikfest im Hesselbach (bei der Maiecklehalle) 
Samstag,  13. Mai - 19:00 Uhr „Horche mol zu.....“
Die Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach stellt ihr 
Jahresprogramm unter Leitung Ihres neuen Dirigenten 
Martin Appenmaier vor. 
Eröffnet wird der Abend durch die Jugendkapelle mit 
Alexandra Ebert. 
Konzert Abend in lockerer Atmosphäre im Festzelt. 
Bewirtung mit Speisen und Getränken. 
Eintritt frei.  

Sonntag (Muttertag), 14. Mai – ab 11:30 Uhr 
„Blosmusik im Festzelt“ 
Frühschoppenkonzert des Musikverein Prinzbach-Schön-
berg. 
Anschließend spielen die Kapellen aus Lautenbach und 
Erlach. 
Neben hervorragender Blasmusik warten auch zahlreiche 
kulinarische Genüsse auf die Besucher: Mittagstisch, 
Leckeres vom Grill, Striebili, Kaffee und Kuchen. 
Familienangebot: Kreative Kinderecke, ausgeschilderter 
Rundweg durch die Reben mit kleinen Entdeckungen. 
s’Musikfest im Hesselbach – wir laden ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Ihre Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach 
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Sich treiben lassen 
Männer-Wochenende in Murg 
Ein Wochenende nur für Männer bietet die Katholische 
Landbewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg vom 07. bis 
09. Juli 2023 an. Unter dem Motto „Sich treiben lassen“ 
geht es per Kanu und Standup-Paddling auf den Hochr-
hein. Übernachtet wird auf dem Zeltplatz von Hochrhein-
Kanu in Murg. Für Neulinge gibt es eine Einführung ins 
Kanufahren und ins Standup-Paddling. Die Leitung haben 
Werner Lauber und Jochen Urich (beide Rickenbach). 
Zelte sind selbst mitzubringen. Der Kostenbeitrag beläuft 
sich auf 110 Euro für KLB-Mitglieder und 120 Euro für 
alle anderen. Darin enthalten ist Programm, Übernach-
tung auf dem Zeltplatz sowie die komplette Verpflegung 
mit Ausnahme des Mittagessens am Sonntag in einer Gast-
stätte. Weitere Informationen gibt es bei der KLB Freiburg, 
Telefon 0761/5144-235, www.klb-freiburg.de. Anmel-
dungen telefonisch oder an mail@klb-freiburg.de. Anmel-
deschluss ist am 09. Juni 2023. 
  

 
Bildungszentrum Offenburg 

Bewegen statt schonen - Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teil-
nehmende ihre Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur. 
Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieser zehn-
teiligen Kurse. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Gesetzlich Versi-
cherte erhalten i. d. R. Erstattung oder Zuschuss durch ihre 
Krankenkasse. 
Die vier Kurse bietet das Bildungszentrum Offenburg in 
Kooperation mit dem TuS Windschläg mit jeweils zehn 
Terminen in der Festhalle Windschläg bzw. in der Sport-
halle Windschläg an: 
dienstags 18.04.-04.07., 
10:00 – 11:30 Uhr in der Festhalle Windschläg 
mittwochs 19.04.-05.07., 
8:30 – 10:00 Uhr in der Sporthalle Windschläg 
mittwochs 19.04.-05.07., 
10:15 – 11:45 Uhr in der Sporthalle Windschläg
(besonders für Teilnehmende mit einer leichten mobilen 
Einschränkung) 
donnerstags vom 20.04.-13.07. 8:40 – 10:10 Uhr in der Fest-
halle Windschläg 
Um schriftliche Anmeldung bis 11. April wird gebeten, 
weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de. 

  
Progressive Muskelentspannung  
  
Die Progressive Muskelentspannung kann durch Auflö-
sung muskulärer Spannungszustände einen Zustand tiefer 
Entspannung des ganzen Körpers erreichen. Das Bildungs-
zentrum Offenburg lädt zu einem sechsteiligen Kurs ab 
Dienstag, 18. April um 19:30 Uhr mit der Entspannungs-
therapeutin Nicole Späth ein. Kursort ist das Lahore 
Studio, Goldgasse 36, Offenburg. Die Kursgebühr beträgt 
66 Euro. Um Anmeldung bis 12. April wird gebeten beim 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszentrum-
offenburg.de 
  

Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, kleines Kissen, 
warme Socken. 
  
Kursort: Lahore Studio, Goldgasse 36, Offenburg, 
77652 Offenburg 

Leitung: Nicole Späth, Entspannungstherapeutin 
Sechs Termine dienstags ab 18. April, 19:30 – 20:30 Uhr. 
Teilnahmegebühr 66 Euro 
Anmeldung bis 12. April  und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 
Offenburg, Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-offen-
burg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  

Augenblicke 2023 - Kurzfilme mit Gespräch in Achern 
  
Zehn Kurzfilme: Eineinhalb Stunden Filmunterhaltung 
und Anregungen von Filmschaffenden aus verschiedenen 
europäischen Ländern, über den Zustand der Welt und das 
eigene Leben nachzudenken. Zusammen mit dem Bildungs-
werk Achern lädt das Bildungszentrum Offenburg ein zu 
diesem Abend mit Filmen und Gespräch am Mittwoch, 19. 
April um 20 Uhr in das Kommunale Kino Tivoli nach 
Achern, Ratskellerstraße 2B. Ticketreservierung ist möglich 
unter 07841 6827440 oder reservierung@tivoli-achern.de 
  
Die Welt ist aus dem Takt geraten und wir versuchen, mit 
ihr Schritt zu halten. In der diesjährigen Auswahl für das 
Kurzfilmprojekt AUGENBLICKE 2023 finden sich all die 
Gefühle und Themen, die Menschen in diesen Zeiten gerade 
beschäftigen und Gedanken und Gefühle bestimmen. 
Angst, Furcht und Unwissenheit – wohin mit uns, wenn die 
Erde kollabiert oder Kriege und Umweltkrisen zwingen, 
die Heimat zu verlassen? Doch einige der ausgewählten 
Filme in diesem vielfältigen Programm geben auch Anlass 
zum Schmunzeln, sich Wundern und Freuen. Das Gespräch 
wird moderiert von Clemens Bühler und Lukas Schmitt. 
  
Termin: Mittwoch, 19. April, 20 Uhr 
Kosten: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge) 
Kartenreservierung unter 07841 6827440 oder reservie-
rung@tivoli-achern.de 
Ort: Tivoli - Kommunales Kino, Ratskeller Straße 2B, 
77855 Achern 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  

Die menschliche Figur in der Bildhauerei des 20./21. Jahr-
hunderts 
Vortrag zur Kunstgeschichte 
  
Bei allen neuartigen Erscheinungsformen bewahrt die 
Bildhauerei im 20. Jahrhundert das ungebrochene Inte-
resse an der menschlichen Gestalt. Das Bildungszentrum 
Offenburg lädt ein zu einem Vortrag mit Barbara Memheld 
über die künstlerische Entwicklung der menschlichen 
Figur in der Bildhauerei von 1900 bis in die Gegenwart am 
Montag, 24. April, 15:00 – 16:45 Uhr im Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39. Um Anmeldung wird gebeten 
bis 18. April unter Tel. 0781 925040, www.bildungszen-
trum-offenburg.de oder info@bildungszentrum-offenburg.
de. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. 
  
Die Kunsthistorikerin verfolgt in ihrem reich bebilderten 
Vortrag die künstlerische Entwicklung der menschlichen 
Figur in der Bildhauerei von 1900 bis in die Gegenwart. 
Sie stellt dabei Kunstwerke von Rodin über Barlach, 
Giacometti, Moore bis zu Baselitz und Gormley vor. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 24. April 2023, 15:00 - 16:45 Uhr 
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Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39 
Anmeldung bitte bis zum 18. April: Tel. 0781 925040, www.
bildungszentrum-offenburg.de oder info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
  

Schüßler Salze – BASICS & MORE – 
Intensivseminar 

Das Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, lädt 
zu einem vierteiligen Schüßler Salze Abendseminar ein ab 
25. April, 19 bis 22 Uhr, weitere Termine: 2./9. und 16. Mai. 
Mineralstoffe sind für die Funktionen des gesamten 
menschlichen Organismus lebensnotwendig. Wenn der 
Mineralhaushalt gestört ist, sind Krankheiten verschie-
denster Art die Folge. Schüßler Salze können dieses Defizit 
wieder ins Gleichgewicht bringen und die Selbstheilungs-
kräfte des Körpers aktivieren. Unter der Leitung von 
Christa Milke werden die Hintergründe erläutert, Tipps 
zur Selbstbehandlung gegeben und auch Möglichkeiten 
und Grenzen dieser homöopathischen Methode aufgezeigt. 
Die Kosten betragen 85 Euro incl. Kursmaterial. Info und 
Anmeldung bis 13. April: info@bildungszentrum-offen-
burg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de oder unter 
Tel. 0781 925040. 
  
Familienaufstellung in Lahr - Tagesseminar Christliches 
Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit 
oder sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, 
Eltern oder Großeltern durchleiden mussten. Das Famili-
enstellen am Montag, 1. Mai, 10:00 – 18:00 Uhr unter der 
Leitung von Petra Bouren bietet die Möglichkeit, die Ursa-
chen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch 
Rituale zu beseitigen und den Weg zur Heilung von Bezie-
hungen und Konflikten frei zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das 
Seminar findet im Gemeindehaus Hl. Geist in der Ding-
linger Hauptstr. 45 in Lahr statt und kostet 60,00 Euro, 
jeweils mit Selbstverpflegung. 
Anmeldung bis 20. April und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
  

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Offenburg 
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, 
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung  
  
Am Donnerstag, 13. April 2023, 15 Uhr informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
der Zollverwaltung und des Polizeipräsidiums Offenburg 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, über ihre Ausbil-
dungswege, Studienmöglichkeiten und die jeweiligen 
Einstellungsverfahren. Unmittelbar nach den Vorträgen 
stehen die jeweiligen Referenten zu Einzelgesprächen zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen zur Veranstaltung: Telefon: 0781-9393 247 oder 
E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
  
  

(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kinderer-
ziehung, 
Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
  
Am 20. April um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offen-
burg eine Informationsveranstaltung zu den Möglichkeiten 
des Quereinstiegs in den Berufen der Kindererziehung 
statt. Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die 
den Wunsch haben mit Kindern zu arbeiten, gerne Verant-
wortung übernehmen und sich beruflich neu orientieren 
wollen. Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen 
der Kindererziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die 
Chancen auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im 
Erwachsenenalter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu 
arbeiten. Hierzu informieren Expertinnen und Experten 
der regionalen Erzieherschulen, Bildungsträger für Erzie-
hung, der Tageselternverein, das Familienwerk Sölden und 
die Arbeitsagentur Offenburg. 
Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg 
angeboten. Interessierte können sich zum neuen Qualifi-
zierungsangebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu 
Umschulungsangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozi-
alpädagogische Assistenz, Tageseltern sowie 
Familienpfleger*in. Die Arbeitsagentur Offenburg infor-
miert über die finanziellen Fördermöglichkeiten, denn im 
Erwachsenenalter spielt das Einkommen während der 
Umschulung eine wichtige Rolle. 
Die Angebote der Qualifizierung im Quereinstieg sind viel-
fältig. Sie reichen von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur 
berufsbegleitenden Ausbildung und der praxisintegrierten 
Ausbildung. 
Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an 
Beratungsständen individuell beraten lassen. Die Veran-
staltung findet in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingar-
tenstraße 3, Besucherzentrum statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.com/
traumberufe. Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von 
BiZ & Donna der Arbeitsagentur Offenburg. 
  
  
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
„Heilpflanzen-Kraft im Frühling – Mit und von der Natur 
leben,“ unter diesem Motto veranstaltet der Naturheil-
verein am Dienstag, 11. April, um 17:00 Uhr, einen Wildk-
räuter-Spaziergang mit der Heilkräuterkundigen Sylvia 
Schnurr. Der Frühling steht für Neubeginn, Frische und 
Leben. Die Natur ist schon längst erwacht und die Früh-
jahrssonne lockt uns hervor. Gemeinsam wollen wir die 
essbaren Wildkräuter - die unsere Kulturpflanzen um ein 
Vielfaches an Vitaminen, Mineralstoffen und dem Pflan-
zenfarbstoff Chlorophyll bereichern - kennenlernen. Auf 
unserem Weg begegnen wir den wertvollen Wildkräutern 
mit ihren volksheilkundlichen Wirkungen achtsam mit 
Erkennen, Riechen und Schmecken. Die Wanderung findet 
im Raum Oberkirch statt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, bitten wir um Anmeldung direkt bei: Sylvia Schnurr, 
Müllen 3, 77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 5 07 08, dabei 
erfährt man auch den Treffpunkt. Auch Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen und können sich bei Interesse 
gerne anmelden. 
  
 

Landfrauen Oberkirch 
Unsere diesjährige Abschlußfahrt am Mittwoch, den 12. 
April 2023 führt uns an den Kaiserstuhl. Zuerst erwartet 
uns im ArtCafe`Burkheim ein leckeres Frühstück. 
Außerdem ein außergewöhnliches Ambiente mit Kunst, 
Schmuck für Haus und Garten. 
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Danach werden wir von Martin Kublin und seinen Plan-
wagen bereits erwartet. Mit ihm machen wir eine Fahrt 
durch die Weinberge. Und wenn wir rasten gibt es auch 
Wein zum verkosten. 
Den Nachmittag verbringen wir in Breisach. Dort machen 
wir eine klassische Stadtführung über den Münsterberg 
durch Breisach. Danach bleibt noch Zeit bis es weitergeht 
nach Bottingen. Im Landgasthof“Rebstock“ lassen wir den 
Tag ausklingen. 
Wir treffen uns um 8:15 Uhr am Parkplatz Raiffeisen-
markt. Anmeldung bis 09. April 2023 bei Margit Willing, 
Telefon: 07802 709220. 
Kosten: zirka 25,00 Euro für den Bus. Anteilige Kosten 
zirka 5,00 Euro für Traktorfahrt. 
 

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien in Deutschland! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, 
Peru und Guatemala sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasi-
lien / Porto Alegre: 19.06. 20.07.23 (14 -15 Jahre alt) Peru / 
Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt) Guatemala / 
Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (13 – 15 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen 
Deutsch als 1. Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,  
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
  

 
Gesucht: Chefinnen und Führungsfrauen 

IHK-Aktion „Ich werde Chefin“ im Rahmen des Girls‘ 
Days am 27. April 
  
Es gibt schon viele engagierte und erfolgreiche Frauen, die 
ihr eigenes Business leiten oder als Führungsfrauen an der 
Spitze stehen. Damit diese Zahl noch wächst, braucht es 
Frauen, die jungen Mädchen ihre Welt zeigen. Mit der 
Aktion „Ich werde Chefin“ ruft die IHK Südlicher Oberr-
hein Unternehmerinnen und Frauen in Führungspositi-
onen dazu auf, Schülerinnen ab der achten Klasse im 
Rahmen des Girls’ Days am 27. April den Chefinnen-Alltag 
vorzustellen. 
  
Die IHK Südlicher Oberrhein möchte Frauen an der Spitze 
und Schülerinnen zum Girls’ Day 2023 zusammenbringen. 
„Mit Projekten wie ,Unternehmer machen Schule!‘ sind 
wir ja schon lange in Schulklassen unterwegs, damit 
Jugendliche von regionalen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern aus erster Hand erfahren, wie ein Betrieb funkti-

oniert und von welchen Faktoren wirtschaftlicher Erfolg 
abhängt“, erklärt Simon Kaiser, Geschäftsführer Aus- und 
Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein, das Enga-
gement der Kammer für Unternehmertum an Schulen. 
„Die Aktion ,Ich werde Chefin‘ geht einen Schritt weiter: 
Hier geht es um die persönlichen Ambitionen der Chefinnen 
und Führungsfrauen, von denen sie den jungen Mädchen 
erzählen.“ So werden die Unternehmerinnen und 
Führungsfrauen nicht nur Einblick in ihre Arbeit geben, 
sondern auch beschreiben, warum sie sich für diesen 
Berufs- und Lebensweg entschieden haben oder was es 
bedeutet, Verantwortung für viele Menschen oder einen 
ganzen Betrieb zu haben. 
  
Selbstständige und Führungsfrauen, die Interesse und 
Lust haben, Schülerinnen ab der achten Klasse für eine 
Leitungsposition oder sogar die Selbstständigkeit und für 
das Unternehmerinnentum zu begeistern, können bei der 
IHK-Aktion „Ich werde Chefin“ mitmachen. IHK-Haupt-
geschäftsführer Dr. Dieter Salomon appelliert an die 
Chefinnen der Region, sich zu beteiligen. „So ein Impuls 
durch einen ganz persönlichen und engen Kontakt kann 
schon den Lebensweg eines jungen Menschen bereiten.“ 
  
Alle Informationen und Möglichkeiten zur Anmeldung – 
sowohl für Unternehmerinnen und Führungsfrauen als 
auch für Schülerinnen ab der achten Klasse – zur IHK-
Aktion Aktion „Ich werde Chefin“ am 27. April auf der 
Webseite www.ihk.de/freiburg/chefin. Fragen beantwortet 
Isabell Heinrich von der IHK Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761-3858 194, E-Mail isabell.heinrich@freiburg.ihk.de. 
  

 
Richtige Ernährung bei Parkinson ist wichtig 
Neue Studien zeigen, dass richtige Ernährung einer 
Parkinson-Erkrankung vorbeugen und ihren Verlauf 
möglicherweise sogarverlangsamen kann. Die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) unterstützt die Deutsche Parkinson Vereinigung, 
eine bundesweit agierende Selbsthilfeorganisation, finan-
ziell. 
  
Das Thema Ernährung bildet auch den Schwerpunkt des 
diesjährigen Welt-Parkinson-Tags am 11. April. Rund um 
diesen Tag bieten viele Parkinsongesellschaften Vorträge 
oder digitale Informationstage an. Weitere Informationen 
zum Thema bietet die Internetseite www.parkinson-verei-
nigung.de. Informationen zur Selbsthilfeförderung der 
SVLFG finden sich unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerde-
rung. 
  
Die Forschenden haben festgestellt, dass Parkinson-Pati-
enten oft Darmbeschwerden wie langanhaltende Verstop-
fung haben, bevor sich die ersten typischen Symptome 
zeigen. Aus den Studien geht hervor, dass insbesondere die 
mediterrane Küche den Krankheitsverlauf mildern kann. 
Sie enthält besonders viel frisches Gemüse, Obst, Ballast-
stoffe und andere gesunde Zutaten wie naturbelassene 
kaltgepresste Öle mit ungesättigten Fettsäuren, Fisch, 
Hülsenfrüchte und wenig Fleisch. Polyphenolhaltige 
Lebensmittel, zum Beispiel Rapsöl, grüner Tee oder dunkel-
rote Beeren, scheinen darüber hinaus besonders nerven-
zellschützend für Erkrankte zu sein. 
  
Meiden sollten Parkinsonerkrankte Fertiggerichte, gesät-
tigte Fettsäuren und zu viel Zucker. Längere Pausen 
zwischen den Mahlzeiten und Fasten können die Symptome 
lindern und damit die Lebensqualität Parkinsonerkrankter 
verbessern. 
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Die Kombination von Sport und gesunder Ernährung 
beeinflusst den Verlauf der Erkrankung insgesamt positiv. 
Alle Sportarten, die große Bewegungsabläufe und gleich-
mäßige Rhythmen verlangen, sind dabei besonders förder-
lich. Dazu zählen Thai Chi, Tanzen oder Nordic Walking. 

 
Hochschule Kehl hilft bei Studienwahl 

Digitaler Studieninformationstag am 6. April 2023
Am Donnerstag, 6. April 2023, öffnet die Hochschule Kehl 
wieder ihre digitalen Türen und informiert alle Interes-
sierten umfänglich über ihr vielfältiges und spanendes 
Studienangebot in der öffentlichen Verwaltung. Darf es 
bspw. ein Bachelorstudiengang sein? Wie wäre es mit 
„Public Management“ oder „Digitales Verwaltungsma-
nagement“? All diejenigen, die bereits einen Bachelorab-
schluss in der Tasche haben und auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen sind, werden ebenfalls fündig. Die 
Hochschule Kehl bietet insgesamt vier abwechslungs-
reiche Masterstudiengänge an: „Public Management“ und 
„Public Management in International Cooperation“ (beide 
berufsbegleitend) sowie „Europäisches Verwaltungsma-
nagement“ und „Management von Clustern und regio-
nalen Netzwerken“ (beide Vollzeit), um den Horizont zu 
erweitern und die Karriere zu beschleunigen.
Um 10 Uhr gibt es den ersten Informationspart für alle, die 
schon früh wach sind. Hier werden alle Bachelor- und 
Masterstudiengänge vorgestellt und Studierende berichten 
von ihrem Hochschulalltag sowie von Highlights aus dem 
Studileben in Kehl. Für alle Interessierten, die etwas länger 
schlafen möchten, informiert die Hochschule Kehl um 14 
Uhr ein zweites Mal mit demselben Programm.
Ab 15 Uhr gibt es einen Sonderbeitrag zur Filière Fran-
çaise, dem neuen optionalen Studientrack im Bachelorstu-
diengang „Public Management“, bei welchem Studierende 
während der gesamten Dauer ihres
Studiums verschiedene Veranstaltungen belegen und damit 
zu ihrem Bachelorzeugnis das Zusatzzertifikat 
„Frankreichexperte*in für die öffentliche Verwaltung und 
grenzüberschreitende Kooperation“ erwerben können.
Wer Fragen hat, sich beraten lassen möchte, oder einfach 
nur neugierig geworden ist, ist herzlich willkommen: Die 
Hochschule ist den ganzen Tag auf Sendung und spricht 
darüber hinaus gerne in Einzelgesprächen oder im Chat 
mit den Studieninteressierten. Dazu einfach entweder um 
10 Uhr, 14 Uhr oder 15 Uhr dem folgenden Link folgen und 
sich über das vielfältige Angebot der Hochschule Kehl 
schlau machen: https://eu01web.zoom.us/j/64335128957. 

 
Rechtliche Betreuer gesucht  

SKM-Ortenau e.V. bietet Einführungskurs an 
  
Der katholische Verein für soziale Dienste im Ortenaukreis 
– SKM-Ortenau e.V. – bietet einen Einführungskurs für 
potenzielle rechtliche Betreuer und Betreuerinnen an. 
  
Das Seminar mit drei aufeinander aufbauenden Modulen 
schafft die Voraussetzung um selbst als ehrenamtlich recht-
liche Betreuer/ Betreuerin tätig werden zu können. 
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinde-
rung ihre eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst 
regeln können, erhalten oft Hilfe durch einen rechtlichen 
Betreuer. Eine anspruchsvolle Aufgabe die Einsatzbereit-
schaft und soziale Kompetenz erfordert, aber durch das 
Engagement mit den zu Betreuenden auch viel Freude an 
die Ehrenamtlichen zurückkommt. 
  
Der SKM-Ortenau e.V., als anerkannter Betreuungsverein, 

bietet den kostenlosen Einführungskurs für neue ehren-
amtliche rechtliche Betreuer und Betreuerinnen und Inte-
ressierte an und schafft damit die Grundlage für die Über-
nahme einer rechtlichen Betreuung im Ehrenamt. Auch 
bereits vom Gericht bestellte ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer und Betreuerinnen und Familienbetreuer sind 
herzlich willkommen. 
  
Der Einführungskurs findet am Freitag, 28.04.2023 von 
13.00 - 19.00 Uhr und am Samstag, 29.04.2023 von 09.00 
– 17.00 Uhr im Konferenzsaal des Marienhauses in Offen-
burg und Donnerstag, 04.05.2023 von 18.00 -20.00Uhr 
statt. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 25.04.2023 beim SKM-
Ortenau e.V. unter 0781/990993-0 oder info@skm-ortenau.
de möglich. 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 
 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Eutonie – vom eigenen Körper lernen
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet 
in Offenburg-Rammersweier ab Donnerstag, 20. April an 5 
Terminen, 18.00 -19.00 Uhr einen Kurs „Eutonie – vom 
eigenen Körper lernen“. Grundlage der Eutoniearbeit ist 
das Ent-decken und Wahrnehmen des eigenen Körpers mit 
seinen vielfältigen Funktionen. Mit leicht zu erlernenden 
Übungen, im Wechsel von Ruhe und Bewegung, ist das Ziel 
der Körperarbeit, einen ausgeglichenen Spannungszu-
stand zu erreichen. Bei verspannter Muskulatur kann es 
wohltuend sein, der Muskulatur mit harten, warmen oder 
weichen Materialien Druck entgegenzusetzen, so dass 
Verspannungen aufgelöst werden können. Die Übungen 
werden überwiegend im Liegen am Boden und in Ruhe 
ausgeführt, um Veränderungen bewusst wahrnehmen zu 
können. 
Christel Schwiegershausen, Eutoniepädagogin und  Thera-
peutin
Kosten: 60 Euro
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 
  
Tanzen mit Körper, Geist und Seele
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet 
in Offenburg ab Montag, 24. April an 7 Terminen, 19.00 
-20.30 Uhr ein Seminar mit dem Titel „Tanzen mit Körper, 
Geist und Seele“. Angeleitete Körperarbeit, bewegte geist-
liche Impulse, bewegte Bibelarbeit, getanztes Gebet, Tanz-
improvisation, zeitgenössischer Tanz – mit und ohne Musik.
Beim Tanzen erweitern wir unser Bewegungsrepertoire 
und unsere Ausdrucksmöglichkeiten. Auch von geistlichen 
und biblischen Themen lassen wir uns bewegen und zu 
tänzerischer Improvisation inspirieren. Aus unserem krea-
tiven Prozess entwickeln wir eventuell einen Beitrag für 
einen Gottesdienst, sei es eine Choreographie oder eine 
Tanzimprovisation.
Für Menschen mit und ohne Tanzerfahrung, die Freude an 
Bewegung und Tanz haben. 
Leitung: Katharina Harmening M.A., Tanzpädagogin, Reli-
gionspädagogin, M.A.
Kosten: 70 Euro, Ermäßigung möglich
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 
  
Ich lass was von mir hören 
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau bietet in 
Offenburg am Samstag, 6. Mai von 10 bis 17 Uhr ein 
Seminar mit dem Titel „Ich lass was von mir hören – im 
Einklang sein mit Stimme und Worten“. Es gibt viele Situ-
ationen, in denen uns die Worte fehlen. Mitgefühl, Trauer, 
Wut, Hilflosigkeit aber auch überschäumende Freude, tiefe 
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Liebe und Dankbarkeit machen uns manchmal sprachlos. 
Wie fi nden wir zu wahrhaftigen Worten? Worte, die 
berühren, trösten, wärmen und verbinden und zum 
Ausdruck bringen, was uns bewegt? Welchen Ton schlagen 
wir an, was ist angemessen und fi ndet Gehör? 
Mit spielerischer Leichtigkeit gehen wir im Workshop 
gemeinsam auf die Suche nach den wahren Worten, den 
reinen Tönen und dem lebendigen Austausch mit uns selbst 
und unserem Gegenüber. Stimm-, Atem-, und Wahrneh-
mungsübungen sind dabei wichtige Elemente. Der Kurs 
eignet sich für alle die vor und mit Menschen sprechen 
wollen, sowie sich im aktiven Zuhören üben möchten.  

Leitung: Petra Kopf, Schauspielerin und Bewegungsthera-
peutin www.petra-kopf.de 
Kosten: 85 €  
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 

Immobilien

Gastronomie
Junge, bald vier-
köpfige Familie aus
dem Renchtal sucht
ein Eigenheim.

Projektassistentin und Anla-
genmechaniker SHK beide
in unbefristeter Anstellung
mit kleinem Lausbub.

Familie Müller freut sich über Ihre Kontaktaufnahme
unter 0151/51893372

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Wir wünschen EuchWir wünschen Euch
ein schönes Osterfestein schönes Osterfest

Karfreitag und Samstag:Karfreitag und Samstag:
Frische ForellenFrische Forellen

aus dem Harmersbachtal!aus dem Harmersbachtal!
Ostermontag geöffnet!Ostermontag geöffnet!

Dienstag & Mittwoch RuhetageDienstag & Mittwoch Ruhetage

Auf euer Kommen freut sichAuf euer Kommen freut sich
Angela & Klaus Gmeiner mit TeamAngela & Klaus Gmeiner mit Team

Letzter Bauplatz in traumhafter Lage in Oberkirch-Ödsbach

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Mehr Infos über www.rendler-baut.de/immobilien
oder einfach und unverbindlich unser Exposé anfordern...!

Jetzt Wohnraumförderung Baden-Württemberg
für Familien mit minderjährigen Kindern sichern…!

- Grundstück 475m²

- Preis 295 € pro m²
(voll erschlossen)

- freie Wahl des Baupartners

- Baubeginn kurzfristig möglich

Privat
Anzeigen

Ende des
redaktionellen Teils

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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MOBIL UNTERWEGS
– Auto, Motorrad & Fahrrad

ANHÄNGER 750 – 3.500 kg

Anhängerzentrum
Offenburg

 07 81 / 5 57 00
www.guenter-ruder.de
Heinrich-Hertz-Straße 30 - 77656 OG

DRK-Kreisverband Ortenau e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

Wir beraten gern!
Mit dem Hausnotruf des DRK sind Sie nie allein

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Stellenmarkt
ortenau-klinikum.de

MITARBEITER m/w/d

für die Anmeldung der Zentralen Notaufnahme
Offenburg / Voll- oder Teilzeit

www.ortenau.jobs/41494

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

Mitarbeiter*innen im Bereich
Hauswirtschaft + Reinigung
für unseren ambulanten Pflegedienst rund um Offenburg,
Durbach und Oberkirch. In Teilzeit/auf 520-€-Basis, unbefristet.

Info + Kontakt: Gabriele Feyhl 0781 12960 135

Wir suchen

Bewerbungen: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Pflege für ALLE · Im Seewinkel 3 · 77652 Offenburg
pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Pflegefachkräfte/-hilfskräfte m/w/d
für unseren ambulanten Pflegedienst rund um Offenburg,
Durbach und Oberkirch. In Voll- und Teilzeit, unbefristet.

Info + Kontakt: Johannes Danner 0781 12960 135
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Foto: Stephan
Hund

Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

INFOABEND FÜR HOLZHEIZER
... und die, die es werden wollen

Der neue Scheitholzkessel
Mit automatischer Zündung und automatischer Reinigung der Wärmetauscher
heizen Sie mit höchstmöglichem Komfort! Die Steuerung des Systems erfolgt
einfach und intuitiv per Touch-Display.

Der Alleskönner – Pellet und Scheitholz Kombikessel
Machen Sie sich unabhängig! Entscheiden Sie selbst mit welchem Brennstoff Sie
heizen wollen, flexibel und effizient.

Der ökologische Hackschnitzelkessel
Höchste Wirkungsgrade und maximale staatliche Förderungen.

Pelletkessel – Die saubere Lösung (statt Heizöl)
Schonen Sie Ihren Geldbeutel und die Umwelt mit einer leistungsstarken
Pelletheizung. Genießen Sie höchsten Komfort durch integrierte Touch-Steuerung
und automatischer Kesselputzeinrichtung.

www.heizungsbaumueller.de
Höflestraße 13
77728 Oppenau-Ramsbach

Telefon:
info@heizungsbaumueller.de

Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte mind. 2 Tage vorher.

Infoabend am Donnerstag, 27. April 2023 um 18 Uhr
für folgende Themen:

Infoabend am Donnerstag, 20. April 2023 um 18 Uhr
Luft/ Wasserwärmepumpen
Biblock – neue High- End Wärmepumpe | leise und leistungsstark | Ideal für
Modernisierer | Vorlauftemperatur bis zu 65° C | Möglichkeiten Wärmepumpe und
Solarstrom zu kombinieren

0 78 04 / 86 14 8-0

Welche Heizung passt zu mir?

Der ökologische Hackschnitzelkessel
Höchste Wirkungsgrade - dadurch wird eine höchstmögliche Verbrennungsqualität
bei geringster Energieaufnahme erreicht und die Restwärme effizient genutzt.
Besuchen Sie uns – Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte spätestens 3 Tage vorher.

Hybridanlagen
Wärmepumpen mit Pelletkessel oder Holzkessel in Kombination

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter
Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

0176 284 461 42

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Nächster Verkauf
in Lautenbach

nach Ostern:

Freitag, 14.04.2023
von 14.00 - 16.00 Uhr

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

natürlich
von

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

77794 Lautenbach

o Metallbauarbeiten
o Edelstahlarbeiten

o Handläufe
o Vordächer

o Geländer
o Treppen

o Zäune
o Tore

www.vitt-metallbau.de

0163 812 33 00
 info@vitt-metallbau.de

Hauptstraße 3
Vitt Metallbau

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
24. April 2023, 12 Uhr

Information & Beratung: Ihre zuständige
Mediaberaterin oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 28. April 2023 auf unseren
Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie
Sonderseiten

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nach

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com

Aus der Heimat, für
die Heimat.


